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Störungen beim Mähdreschen
1. Schlechtes Ausdreschen. Ursache: Korb zu weit auf. Trommel und

Korbleisten sind durch das Eindringen von Fremdkörpern verbogen.
Trommel läuft zu langsam.

2. Lose Körner im Stroh bzw. in den Pressballen. Ursache: Das Korb¬

gitter hat sich infolge zu tiefen Schneidens durch mitgerissene Erde und
der Feuchtigkeit der Grünanteile nach und nach zugeschmiert. Spritztücher

sind beschädigt. Die Körnerrücklaufrinnen unter den Schüttlern
sind verstopft.

3. Körner kommen mit der Spreu aus der Maschine. Ursache: Gebläse¬
wind zu stark. Spreublech zu tief. (Normalstellung: in gleicher Höhe mit
dem Fingersieb.) Korbstellung zu eng, dadurch zu grosser Kurzstrohanfall,

insbesondere bei überständigem Getreide. Körner wandern mit
dem Kurzstroh aus der Maschine.

4. Viel Körnerbruch. Ursache: Korbstellung zu eng. Trommelgeschwindigkeit

zu hoch.
5. Viel Körner-Spreugemisch in der Ueberkehr. Ursache: Gebläsewind

zu schwach. (Schieber zu weit geschlossen.) Die Windklappen stehen
falsch, deshalb zu wenig Wind am Kurzstroh- bzw. Lamellensieb. Das
eingelegte Körnersieb ist zu klein. Das Spreublech ist zu hoch.
Stauungen und Grannenpolster auf dem Kurzstroh- bzw. Lamellensieb.

6. Die Dreschtrommel neigt zum «Wickeln». Ursache: Trommel zu
langsam. Das Getreide ist noch nicht mähdruschreif oder zu feucht.
Strohstauungen im Schüttlerraum. Gleichzeitig viel Kurzstrohanfall und
starkes Brummen der Dreschtrommel.

7. Körner unter der Maschine verteilt. Körnerausfall durch die Haspel vor
dem Schneidwerk. Ursache: Die Haspel ist gegenüber der Mäh-Ge-
schwindigkeit zu schnell. Sie schlägt Körner aus den Aehren, die vor
dem Schneidwerk auf den Boden fallen. (Haspel so weit wie möglich
zurückstellen!)

8. Schlechte Sortierung. Ursache: Rührwerk im Sortierzylinder beschä¬

digt. Siebzylinder zum Teil verstopft (besonders beim Dreschen von
feuchtem Getreide und bei Untersaat).

Die hier angeführten Störungen und ihre Ursachen gelten sinngemäss
für alle Mähdrescher-Typen.

Wird die Mähdrusch-Reife des Getreides abgewartet und ist das Wetter
nicht allzu schlecht, dann kann unter Beachtung obiger Hinweise nichts
mehr schiefgehen. O. H.

Landwirte, stellt Fahrzeuge, Anhänger und Erntefuder, wo immer es

geht, abseits der Strasse ab!
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